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TRAGWERK

1 cm ABDICHTUNG

3 cm SCHUTZSCHICHT

6 cm TRAGSCHICHT

3 cm DECKSCHICHT

BELAG EINSCHNEIDEN

UND DAUERELASTISCH

VERGIESSEN

ABDICHTUNG 1cm

TRENNSCHICHT

2-LAGIG TW-ABDICHTUNG

XPS 2cm

FOLIE

VLIES

SAUBERKEITSSCHICHT

FILTERBETON

1
0

M

Schleppplatte bei WL Achse 10

DETAIL WIDERLAGER 1:20

SCHLEPPPLATTE

ANALOG REGELPLANUNG

ASFINAG NR. XXXX

ELASTISCHE TRENNSCHICHT

(DRAINMATTE)

GELÄNDER TYP A-STAHL

GEM. RVS 15.04.21, e=2,0m

h=1,0m

mit Spritzschutz

TRAGWERK

1 cm ABDICHTUNG

3 cm SCHUTZSCHICHT

6 cm TRAGSCHICHT

3 cm DECKSCHICHT

FUGENSCHNITT/DICHTFUGE

MIND.2x3 cm

Z.B. POLYMERBITUMEN

PROFILLEISTE EINLEGEN

RÜCKHALTESYSTEM

AUFHALTESTUFE HX/WX

lt. RVS 15.04.71
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KUNSTHARZGEBUNDENER

FILTERBETONSTREIFEN 50/3cm

3.5%

1
,
0
0
0

DÜBELLEISTE

KOPFBOLZEN Ø19; h=150mm

e=200mm

HYDROPHOBIERUNG

 RANDBALKEN

ANALOG REGELPLANUNG

ASFINAG NR. XXXX

M

RDB-West am Tragwerk

DETAIL - RANDBALKEN 1:20
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SAMMELLEITUNG ø200

Aufhängung systemgem. analog

Regelplanung ASFINAG Nr. XXXX

27565

5
,
1

56,532,5

1
2

2x KSR ø75

KANTENSCHUTZWINKEL

ANALOG REGELPLANUNG

ASFINAG NR. XXXX

3
0

25

10

M

Anbindung Vorsatzschale WL 30

DETAIL 1:20

Entlüftungsrohr

ca. DN100

Abstände in Abstimmung

mit Betonierkonzept

der Vorsatzschale

festlegen

Klappstecker Ø12/15

einreihig

Bohrpfahl

Pfahlrost Bestand

Dreikantleisten

einlegen

Vorsatzschale

3.5%

PROFILLEISTE EINLEGEN

RÜCKHALTESYSTEM

AUFHALTESTUFE HX/WX

lt. RVS 15.04.71
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DÜBELLEISTE

KOPFBOLZEN Ø19; h=150mm

e=200mm

HYDROPHOBIERUNG

 RANDBALKEN

ANALOG REGELPLANUNG

ASFINAG NR. XXXX

M

RDB-Ost am Flügel

DETAIL - RANDBALKEN 1:20
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FUGENSCHNITT/DICHTFUGE

MIND.2x3 cm

Z.B. POLYMERBITUMEN

9

12

BITUMINÖSE

TRENNLAGE

2

ABDICHTUNG

SEITLICH 10cm HOCHFÜHREN

5
0

1
0

HINTERFÜLLUNG

FILTERBETON

6 cm SAUBERKEITSSCHICHT

30 cm SCHLEPPPLATTE

GELÄNDER TYP A-STAHL

GEM. RVS 15.04.21, e=2,0m

h=1,0m

mit Spritzschutz

FUGENABDICHTUNG

MIT BITUMENVERGUSS

FUGENEINLAGE 2cm

M

Querschnitt

Detail Lichtmast

1:10

2.5%

25

1,00

1,25

2
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6
1

1
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,
1

KSR DN/OD 75

39,5

6

23,5

Entwässerungsablauf

aus Kabelziehschacht

Flexschlauch DN40

Konus

Längserder

Ø10mm

Rundstahl - feuerverzinkt

Beleuchtungsmast

Lichtmasthöhe  9 m

Bohrung Ø12

für Erdungsschraube

Erdungsbuchse

Längsbanderder

auf unterer Bewehrung

Gewindestangen in

TW-Abdichtung einbinden

(analog Dübelleisten)

11

M

Grundriss

Detail: Lichtmast

1:25

Steher Geländer

TYP A-STAHL GEM. RVS 15.04.21

Steher FRS

50

4
0

Entwässerungsablauf

Flexschlauch DN40

Lichtmast

KSR 2x DN 50

Flexschlauch

Erdungsbuchse

in Fahrtrichtung vor Mast

Längsbanderder

auf unterer Bewehrung

2,00

2,00

3
9
,
5

KSR 2x DN/OD 75

Kabelziehschacht

LW 500x400x125mm, t=5mm

S235 J0, verzinkt

Deckel mit Dichtung wasserdicht

verschraubt

Längserder

Ø10mm

Rundstahl, feuerverzinkt,

in KSR geführt

1
1

3
2
,
5

5
6
,
5

1,33 1,33

Verankerungsplatte:

60 300 60

120 180 120

420

6
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1
2
0

4
2
0

M

Längsschnitt

Detail: Lichtmast

1:10

Mast gem. Hersteller

KSR DN/OD 75

Kabelziehschacht

LW 500x400x125mm, t=5mm,

S235 J0, verzinkt

Deckel mit Dichtung wasserdicht

verschraubt

Anschluss Entwässerungsablauf

für Flexschlauch DN40

Vergussmörtel ≥30mm,

schwindkompensiert,

kunststoffmodifiziert

2x4 Mutter feuerverzinkt

Verankerungsplatte t=20mm

Stellmutter + Beilagescheibe

2x4 Mutter feuerverzinkt

+ Beilagescheibe

Versetzschablone im Bauzustand

Gewindestange

feuerverzinkt M24

DIN976-8.8

l=550mm

Lastverteilungsplatte

Fußplatte gem. Masthersteller

Einschübling mit Fußplatte

und Sandfüllung

gem. Masthersteller

KSR 2x DN50

Flexschlauch

Längserder

Ø10mm

Rundstahl, feuerverzinkt,

in KSR geführt

2 x Bohrung Ø55

für Flexschläuche

Erdungsbuchse

Lichtmast

Kunststoffkappe mit

Korrosionsschutzpaste

Beilagescheibe

Lastverteilungsplatte

Silikonabdichtung

Beton OK

M

Abdeckung

1:5

Beilagescheibe

DIE DARGESTELLTEN EINBAUTEN STELLEN DIE UNGEFÄHRE LAGE NACH DEN

ANGABEN DER EINBAUTENTRÄGER ZUM ZEITPUNKT DER PLANERSTELLUNG

DAR. VOR BAUBEGINN IST DAS EINVERNEHMEN MIT DEN EINBAUTENTRÄGERN

HERZUSTELLEN

BELASTUNG:

LASTMODELLE: LM1 GEM. PLANUNGSHANDBUCH BRÜCKE

STRASSENBRÜCKEN:                GEM. ÖN EN+B 1991-2

LM3 3000/200 5 km/h

ALLE SICHTBAREN KANTEN SIND MIT DREIKANTLEISTEN ABZUFASEN

LEGENDE

Dehnfuge

FUK Fundament Unterkante

FOK Fundament Oberkante

Bau WS Bauwasserstand

BemessungswasserstandBem WS

Arbeitsfuge

MUK Mauer Unterkante

MOK Mauer Oberkante

Stahlbeton neu

Objekt Bestand

A S F i N A G

ASFINAG Bau Management GmbH

im Namen der

A

B

C

ASFINAG Bau Management GmbH

Gezeichnet:

Datum:

Geprüft:

Datum:

MASSSTAB AUSFERTIGUNG EINLAGE

ASFINAG-PLANNUMMER:

PROJEKTLEITUNG

Prüfingenieur Ausführende Firma

Datum:

Fläche:

FREIGEGEBEN

NICHT FREIGEGEBEN

FREIGEGEBEN MIT

ANMERKUNGEN

Örtliche Bauaufsicht

FREIGEGEBEN

NICHT FREIGEGEBEN

FREIGEGEBEN

NICHT FREIGEGEBEN

Datum: Datum:

Projektant

PLANTITEL

FREIGEGEBEN MIT

ANMERKUNGEN

FREIGEGEBEN MIT

ANMERKUNGEN

Ausführungsprojekt

-

-

--0,71 m² 1:100, 50, 10

-

-

-

-

-

Details

Schalungsplan

MUSTERPLAN BRÜCKE

BETONGÜTE

 SAUBERKEITSSCHICHT: ...

 AUSGLEICHS+FÜLLBETON: ...

 FILTERBETON: ...

 BOHRPFÄHLE: ...

 PFAHLROSTE: ...

 AUFGEHENDES: ...

 VORSATZSCHALE WL30: ...

 TRAGWERK: ...

 RANDBALKEN: ...

 SCHLEPPPLATTEN: ...

STAHLGÜTE

 BETONSTAHL: ...

FAHRBAHN

 DECKSCHICHT: ...

 TRAGSCHICHT: ...

 SCHUTZSCHICHT: ...

ENTWÄSSERUNG

 SAMMELLEITUNG: ...

HINTERFÜLLUNG
...
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   MUSTERPLAN BRÜCKE Übersichtsplan

   MUSTERPLAN BRÜCKE Schalungsplan Aufgehendes Widerlager
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DIESER MUSTERPLAN REGELT DEN ERFORDERLICHEN

INHALTLICHEN MINDESTUMFANG UND DETAILLIERUNGSGRAD UND

NICHT DIE MATERIALIEN, AUSFÜHRUNGS- UND KONSTRUKTIONSART,

DIE PROJEKTSPEZIFISCH ZU WÄHLEN SIND. BEI KONSTRUKTIVEN

WIDERSPRÜCHEN GILT DAS PLANUNGSHANDBUCH idgF.

BEI BEDARF IST EINE "ÜBERSICHT" DER SITUATION ZU ERGÄNZEN

Evt. DEFINITION VON BEREICHEN, WO EIN KLEINERES GK ODER EINE

WEICHERE KONSISTENZ ZUR ANWENDUNG KOMMEN SOLL
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